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Vorwort

Liebe 
Freunde,
Anhänger, 
PArtner und
Mitglieder
des 
FSV Frankfurt,

von wenigen Regionalligisten, der ein Nachwuchsleistungs-
zentrum unterhält, bietet der Verein den Talenten eine ex-
zellente Plattform für den Einstieg in den Profi-Senioren-
bereich – eventuell sehen Sie bereits heute wieder Spieler, 
die noch in unserer U19 spielen können. 

Aufbauend auf unserer Arbeit der vergangenen Jahre haben 
wir uns gemeinsam das Ziel gesetzt, zur Saison 2022/2023 
im jährlichen Lizenzierungs- und Anerkennungsverfahrens 
des DFB die nächsthöhere Stufe zu erreichen. Dementspre-
chend wurde in den vergangenen Monaten akribisch daran 
gearbeitet, die dafür notwendigen Anforderungen an bei-
spielsweise Infrastruktur und Personal zu erfüllen. 

Wir sind sehr stolz, dass unser Nachwuchsleistungszen-
trum nun erstmals in die zweite Kategorie aufgenommen 
wurde und sich damit auf dem Lizenzierungsniveau vieler 
Vereine der 2. Bundesliga befindet. 

Gleichzeitig ist diese Einstufung ein wichtiger Meilenstein 
auf dem Weg, die Qualität unserer Ausbildung stetig zu ver-
bessern und Ansporn, die angestoßene Entwicklung ehrgei-
zig weiterzuführen. Kommen Sie vorbei und unterstützen 
Sie unsere Jugendlichen - an nahezu jedem Wochenende 
werden spannende und qualitativ hochwertige Spiele auf 
unseren Plätzen geboten. 

Abschließend wünsche Ich Ihnen viel Spaß beim heutigen 
Spiel! Für all diejenigen, die es nicht ins Stadion schaffen, 
gibt es wie gewohnt unseren Livestream, gemeinsam mit 
„The Leagues“.  

Egal ob im Stadion oder zuhause – feuern Sie unseren FSV 
an, auf dass die drei Punkte hier in Bornheim bleiben! 

 

Mit schwarzblauen Grüßen 

Jörn Schmidt 
Leiter Nachwuchsleistungszentrum

zum heutigen Spiel der Regionalliga Südwest gegen die 
TSG Hoffenheim II darf ich Sie, auch im Namen des gesam-
ten FSV-Teams, ganz herzlich begrüßen! 

Am vergangenen Mittwoch hat unsere Mannschaft im 
Hessenpokalspiel gegen den TSV Höchst mit einem 2:1 
Auswärtssieg das Viertelfinale erreicht. Im heutigen Heim-
spiel gegen die U23 der TSG Hoffenheim soll nun nach der 
schmerzhaften Auswärtsniederlage in Worms der nächste 
Heimsieg gefeiert werden. Wir freuen uns, heute möglichst 
viele schwarz-blaue Fans im Stadion begrüßen dürfen. 

Unser heutiger Gegner aus Hoffenheim ist aktuell, bei ei-
nem Spiel weniger, punktgleich mit unserem FSV auf Platz 
neun der Tabelle. Am vergangenen Spieltag konnte sich die 
TSG Reserve mit 3:1 gegen den FC Rot-Weiß Koblenz durch-
setzen. 

Auch für das Nachwuchsleistungszentrum bringt die Sai-
son 2022/2023 einige Neuerungen mit sich. Bereits seit 
2009 unterhält der FSV ein von DFB zertifiziertes Nach-
wuchsleistungszentrum und ist damit strategisch auf die 
sportliche und pädagogische Ausbildung bzw. Förderung 
regionaler Spitzentalente im Fußball ausgerichtet. Als einer 
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EINLADUNG ZUR

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022
FSV FRANKFURT 1899 e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des FSV Frankfurt 1899 e.V. ein:

Dienstag, den 22. November 2022 um 19:00 Uhr in der PSD Bank Arena,
Haupttribüne, Business-Bereich 1. OG, Richard-Herrmann-Platz 1, 60386 Frankfurt am Main, 

Tagesordnungspunkte:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Präsidenten
3. Rechenschaftsbericht Finanzen 
4. Ehrungen
5. Anträge
6. Verschiedenes

Gemäß § 12 Nr. 4 der Satzung müssen Anträge auf Satzungsänderungen mindestens 14 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Präsidium vorliegen und begründet sein.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend in unseren Reihen begrüßen zu dürfen und bitten um zahlreiches 
Erscheinen.

 
 
Michael Görner    Robert Lempka    Stephan Siegler
Präsident    Vize-Präsident    Vize-Präsident



https://www.blackforest-still.de/


Omer Hanin
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Interview

ZUM HEIMSPIEL GEGEN DIE ZWEITE MANNSCHAFT DER TSG 1899 HOFFEN-
HEIM SPRECHEN WIR MIT EINEM WEITEREN NEUZUGANG. OMER HANIN 
WECHSELTE IM SOMMER VOM BRUCHWEG AN DEN BORNHEIMER HANG. 
WIR SPRECHEN MIT DEM EHEMALIGEN MAINZER UND UNSEREM NEUEN 
TORHÜTER ÜBER SEINE ZEIT BEI DEN 05ER, SEINE ERSTEN SCHRITTE IM 
FUSSBALL UND ÜBER DIE LAUFENDE SAISON IN DER REGIONALLIGA.

Richtig, die meiste Zeit in meiner Jugend habe ich bei 
Maccabi Tel Aviv gespielt. Das war schon etwas ganz 
Besonderes, bei solch einem großen Verein im eige-
nen Land spielen zu können. Ich muss aber auch ehr-
lich sagen, dass mir der Schritt nach Deutschland nicht 
schwergefallen ist. In Mainz habe ich mich sehr schnell 
mit der deutschen Kultur anfreunden können. Ich fühle 
mich hier sehr wohl und bin froh, in Frankfurt zu leben. 
Natürlich vermisse ich meine Familie, die noch in Israel 
wohnt, das gehört ja aber auch etwas zum internationa-
len Fußball dazu.

Worin besteht deiner Meinung nach der größte Unter-
schied zwischen dem deutschen und dem israelischen 
Fußball?

Generell muss ich sagen, dass es einige israelische 
Spieler gibt, die auf Bundesliganiveau spielen können, 
wie beispielsweise Munas Dabbur in Hoffenheim. Der 
größte Unterschied ist die Fankultur. In der Bundesliga 
hast du eigentlich in jedem Spiel über 25.000 Zuschau-
er im Stadion, in Israel in der ersten Liga deutlich we-
niger. Auch die Ultragruppierungen unterscheiden sich 
von denen in Israel deutlich. Ich finde, dass eine solche 
Fankultur, wie es sie hier gibt, ein wenig in Israel fehlt. 
Fußballerisch ist der Unterschied gar nicht so groß. Wir 
haben, wie schon gesagt, einige talentierte Fußballer in 
Israel.

FSVLife: Gude Omer, schön, dass du heute bei uns bist!

Omer Hanin: Gude (lacht), ja, ich freue mich auch!

Erst mal die obligatorische Frage vorab, wie geht es dir?

Danke, mir geht es gut. Natürlich würde es mir mit einem 
Sieg gegen Worms am vergangenen Samstag besser ge-
hen.

Lass uns gleich zu Beginn auf das vergangene Wochen-
ende schauen. Leider ging die Partie in Worms mit 0:1 
verloren. Wie würdest du das Spiel zusammenfassen?

Ich glaube, der ein oder andere Spieler ist mit der fal-
schen Einstellung in das Spiel gegangen. Wir müssen 
realisieren, dass in dieser Liga einfach jeder jeden 
schlagen kann, das mussten wir am Samstag ungüns-
tigerweise am eigenen Leib erfahren. Wir müssen uns 
auf unsere Basics wie Lauf- und Kampfbereitschaft kon-
zentrieren. Ich bin davon überzeugt, dass wir genügend 
Qualität im Kader haben, um einige Teams aus dieser 
Liga zu schlagen, wir müssen nur mit der richtigen Ein-
stellung in die Spiele gehen.

Schauen wir nun mal auf deine Jugendzeit: Du hast dei-
ne Jugendfußballzeit ausschließlich in Israel verbracht. 
Wie war deine Jugendzeit in den Jugendteams in Israel?
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Du durftest auch schon für die israelische National-
mannschaft auflaufen. Was war das für dich für ein 
Gefühl?

Das hat mich unendlich stolz gemacht. Ich habe für die 
Israelische U17, U19 und U21 Nationalmannschaft ge-
spielt, das sind Erlebnisse, die ich niemals vergesse. 
Die Nationalhymne im Stadion singen zu können, ist 
schon etwas ganz Besonderes. Ich habe das Ziel auch 
hoffentlich in Zukunft mein Debüt für die israelische 
A-Nationalmannschaft geben zu können, aber alles zu 
seiner Zeit.

Nun hast du also bei den größten israelischen Clubs 
gespielt. Bist du von einem der Clubs auch selbst Fan? 
Falls nein, von welchem Verein bist du Fan?

Ich muss ehrlicherweise sagen, dass ich keinen wirk-
lichen Lieblingsverein habe. Wenn überhaupt bin ich 
Fan von Hapoel Beer Sheva, dort ist mein Vater Leiter 
der Jugendakademie. Ich hatte aber in meiner Kindheit 
einen Lieblingsverein, das war Juventus Turin.

Ich nehme mal an, du warst Fan von Juve aufgrund von 
Gianluigi Buffon?

Ja, das ist richtig. Gigi Buffon ist mein Vorbild.

Nach deiner Jugendzeit wurdest du dann vom 1. FSV 
Mainz 05 verpflichtet. Wie war es für dich von Mainz 
kontaktiert zu werden?

Dahinter gibt es eine interessante Geschichte. Ich war 
mit der israelischen U21 auf Länderspielreise, als ich 
erfahren habe, dass Rouven Schröder und Stephan 
Kuhnert mich beobachten. Der Anruf von Mainz 05 
kam für mich dann auch sehr überraschend. Ich war 
vor dem Kontakt mit Mainz 05 auch schon mit der TSG 

1899 Hoffenheim und Bayer 04 Leverkusen in Kontakt, 
für diesen Schritt habe ich mich aber noch zu jung ge-
fühlt. Ich hatte immer in Richtung deutscher Bundes-
liga geschaut und musste daher nicht lange überlegen, 
mich für den Wechsel nach Mainz zu entscheiden. 
Nach einem Probetraining in Mainz war alles klar und 
ich Teil eines Bundesligavereins. Das war ein sehr gro-
ßer Schritt in meiner Karriere.

1 Omer Hanin

Position:

Tor

Starker Fuss:

beidfüssig

Geboren:

14. Mai 1998

Im Verein:

2022

Stationen als Spieler:

1.FSV Mainz 05 II, 1.FSV Mainz 05, 
Hapoel Hadera, Hapoel Petah Tikva 

Stationen als Jugendspieler:

Hapoel Rishon leZion, Hapoel Tel 
Aviv, Maccabi Tel AViv

Interview
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Interview
In Mainz hast du mit den Profitorhütern trainiert. Was 
war das für eine Erfahrung für dich?

Du musst dort immer 100  Prozent geben, 95 oder 99 
Prozent sind zu wenig, egal ob im Training oder im 
Spiel. Da spielt es auch keine Rolle, ob du einen gu-
ten Tag hast und super gelaunt bist oder eben einen 
schlechten Tag hast mit mieser Laune. Dort muss jeder 
Spieler einfach Profi durch und durch sein. Natürlich 
spielt dort der Druck auch eine 
Rolle, dieser ist gerade als Tor-
hüter in Mainz sehr hoch, Fehler 
werden direkt bestraft. Der Vor-
teil ist aber, dass ich jeden Tag 
in Mainz etwas lernen konnten. 
Von den Trainern, dem Funk-
tionsteam, meinen Mitspielern 
und meinen Torhüter-Kollegen. 
Das hat die Zeit in Mainz aus-
gezeichnet. Ich habe nach wie 
vor Kontakt mit einigen Leuten 
in Mainz und wir tauschen und 
stetig aus.

Wie schön ist es, gegen seine 
alte Mannschaft einen Last-Mi-
nute-Sieg einzufahren?

Ja, der Heimspieltag gegen die 
Zweite von Mainz 05 war für 
mich so oder so besonders. An diesem Tag fand der 
höchste Tag im Judentum statt. Dazu habe ich den 
Startelfeinsatz gegen meinen Ex-Club bekommen. Das 
war einfach eine tolle Kombination. Dazu noch dieser 
emotionale Sieg in letzter Sekunde. Im Großen und 
Ganzen ein besonderer Abend.

Wie waren deine ersten Monate in Deutschland, weit 

weg von der Familie und der Freundin?
Ich glaube, diese Zeit hat mich noch erwachsener ge-
macht. In dieser Zeit konnte ich für mich selbst rea-
lisieren, was ich in der Zukunft erreichen möchte. Es 
war eine besondere Zeit, mit einigen wichtigen Ent-
scheidungen, die ich aber nicht bereue.

Im Sommer dieses Jahres bist du an den Bornheimer 
Hang gewechselt. Wie kam es zu diesem Schritt?

Ich hatte gute Gespräche mit 
dem Trainerteam und Thomas 
Brendel. Sie haben mir schnell 
klargemacht, dass ich hier die 
Plattform bekomme, mich nach 
drei Jahren als Nummer drei bei 
Mainz 05 wieder zu zeigen. Das 
hat sich für mich gut angehört 
und ich brauchte nicht viel Zeit 
zum Überlegen. Ich möchte mich 
nun hier beim FSV Frankfurt, der 
ein toller Verein mit einer super 
Infrastruktur ist, zeigen. Ich den-
ke, das ist für mich der richtige 
Schritt, zu solch einem tollen 
Verein zu wechseln. Wir haben 
hier noch einiges vor und sind, 
denke ich, mit der Mannschaft 
auf einem guten Weg eine gute 
Saison zu spielen.

Mit Henry Bremer steht ebenfalls ein Torhüter diese 
Saison im Kader, der lange bei Darmstadt 98 im Nach-
wuchs aktiv war. Wie ist euer Verhältnis?

Ich denke, unser Verhältnis ist sehr gut. Wir haben viel 
Spaß auf und neben dem Platz miteinander. Wichtig ist 
es vor allem, dass wir beide uns ans Maximum pushen 
und gegenseitig besser machen.
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Interview
Wie würdest du die Mannschaft beschreiben, was 
zeichnet unsere Jungs aus?

Bis auf ein Jahr war der FSV in der Regionalliga immer 
im Abstiegskampf. Das kann nicht unser Anspruch hier 
am Bornheimer Hang sein. Wir haben eine enorm ta-
lentierte Mannschaft, mit der wir viel Spaß haben wer-
den. Wir wollen als Mannschaft den Verein in ruhigere 
Fahrwasser bringen und den Verein im oberen Tabel-
lendrittel etablieren. Das ist unser Ziel als Mannschaft. 
Von der Qualität im Team bin ich dazu voll überzeugt, 
wir haben einige rich-
tige gute Fußballer 
in unseren Reihen. 
In der Liga geht das 
ganze so schnell. Ge-
winnst du mit deinem 
Team mal drei Spiele 
bist du gefühlt ers-
ter, verlierst du mal 
drei Spiele bist du im 
Tabellenkeller. Wir 
wollen aber unseren 
Weg stetig nach oben 
halten.

Nun geht es heute ge-
gen die zweite Mann-
schaft der TSG 1899 
Hoffenheim. Liegt 
es dem Team eher 
gegen spielstarke 
Mannschaften wie eben gegen die TSG zu spielen oder 
eher gegen Mannschaften, die sich tief fallen lassen?

Wir müssen lernen, mit beiden Spielweisen umzuge-
hen. Gerade gegen Mannschaften, die defensive spie-
len, müssen wir variabler offensiv spielen können und 

vor allem geduldiger. Wir haben definitiv die Qualität im 
Team, die gegnerischen taktischen Mittel auszuhebeln. 
Gerade Mannschaften wie die TSG wollen offensiv und 
mutig Fußball spielen, das können wir aber auch genau-
so gut, wie die Zuschauer zum Beispiel gegen Mainz 05 
II gesehen haben. Mit Einsatz und Leidenschaft können 
wir das Spiel auf unsere Seite drehen und die nächsten 
Punkte einfahren.

Zu Hause ist der FSV Frankfurt bis auf die Niederlage 
gegen Ulm ungeschlagen. Ist das vielleicht auch ein 

Vorteil für uns?

Natürlich ist es ein 
tolles Gefühl bei 
uns im Stadion vor 
unseren Fans spie-
len zu können. Eine 
gewisse Heimstärke 
ist sicherlich nicht 
verkehrt. Allerdings 
darf es keine Rolle 
spielen, ob wir zu 
Hause oder auswärts 
spielen. Letztendlich 
blendet der einzelne 
Spieler ab dem Ab-
pfiff aus, ob wir zu 
Hause spielen oder 
nicht.

Danke Omer für deine 
Zeit! Ich wünsche dir und den Jungs viel Erfolg heute, 
dazu ein gutes Spiel und dir im Besonderen, dass du 
heute gegen Hoffenheim die Null hältst!

Ich danke Euch und gebe wie immer mein Bestes!
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Interview

WWW.

https://www.giga.green/
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EinbliCK
TSG Hoffenheim II
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Einblick

Neue Besen kehren gut: Vincent Wagner löste zur neu-
en Saison Kai Herdling als Cheftrainer bei der TSG ab. 
Der in Nordhausen geborene Wagner coachte zuletzt 
die U19 von Rot-Weiß Essen, die in der Junioren-Bun-
desliga West auf einen beachtlichen sechsten Platz 
führte. Anfang Mai rücke der 36-Jährige nach der Ent-
lassung des Cheftrainers Christian Neidhart für die bei-
den abschließenden Saisonspiele in das Trainerteam 
der RWE-Profis in der Regional-
liga West auf und feierte nach 
zwei Siegen den Aufstieg in die 
3. Liga. Wagner unterschrieb in 
Hoffenheim einen Vertrag bis 
30. Juni 2025. „Ich freue mich 
darauf, meine neue Aufgabe 
bei der TSG anzugehen. Die Be-
dingungen, Fußball zu arbeiten 
und zu entwickeln, sind hier in 
Hoffenheim strukturell außerge-
wöhnlich. Wir werden gemein-
sam mit den Jungs alles dafür 
tun, sie individuell besser zu ma-
chen und als Team Vollgasfuß-
ball zu spielen“, betont Vincent 
Wagner.

Im Sommer war einiges los bei der TSG 1899 Hoffen-
heim. 21 Neuzugänge stehen 21 Abgänge gegenüber. 
Unter den Neuzugängen sind einige Talente aus dem 
eigenen Nachwuchs, wie z. B. Nick Breitenbücher oder 
Umut Thoumcu, die auch schon Erfahrung in der zwei-
ten Mannschaft sammeln konnten. Die Abgänge hin-
gegen haben sich in alle Himmelsrichtungen verteilt. 
So wechselte z. B. Niklas Kölle in die 3. Liga zum MSV 

Duisburg oder Maximilian Zaiser 
zu den Kickers aus Würzburg. 
Zusätzlich wechselten Spieler 
aber auch ins Ausland wie z.B. 
Robin Balters (Grand View/
USA), Domen Gril (Academico 
Viseu/Portugal) oder Marco Bo-
ras (Slaven Belupo/Kroatien. Ein 
Zeichen dafür, welch gute Arbeit 
die TSG leistet und wie begehrt 
gut ausgebildete Jugendspieler 
heutzutage sind.

RÜCKKEHRER KELATI
Für einen Hoffenheimer wird die 
Rückkehr an den Bornheimer 
Hang emotional. Andu Yobel 

ZUM HEUTIGEN HEIMSPIEL EMPFÄNGT DER FSV FRANKFURT DIE ZWEITE 
VERTRETUNG DER TSG 1899 HOFFENHEIM. DER NACHWUCHS DER SINS-
HEIMER SPIELT BISLANG EINE SOLIDE SAISON UND STEHT PUNKTGLEICH 
ZWEI PLÄTZE VOR DEM FSV FRANKFURT AUF DEM NEUNTEN TABELLEN-
PLATZ. EIN WIEDERSEHEN GIBT ES MIT EINEM EHEMALIGEN BORNHEIMER 
URGESTEIN: ANDU YOBEL KELATI KEHRT MIT SEINER NEUEN MANN-
SCHAFT ZURÜCK AN DEN BORNHEIMER HANG.

Vincent Wagner trainiert seit dieser Spielzeit die 
U23 der TSG Hoffenheim
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AUSGEGLICHENE BILANZ
Die Bilanz zwischen den Bornheimern und den Kraich-
gauern ist ausgeglichen. Für jedes Team stehen je vier 
Siege zu Buche. Einmal trennten sich beide Teams un-
entschieden. Allerdings spricht das Torverhältnis mit 
12:18 Toren für die TSG. Aus fünf Heimspielen blieb 
der FSV Frankfurt allerdings nur einmal ohne Punkt.

Kelati kehrt das erste Mal in einem anderen Trikot an 
den Bornheimer Hang zurück. Kelati der von 2012 bis 
Sommer 2022 das Trikot der Bornheimer trug, hat sich 
im Sommer den Kraichgauern angeschlossen. In der 
aktuellen Saison spielt der 20-jährige eine gefestigte 
Rolle im Team von Cheftrainer Vincent Wagner. Kelati 
kam in allen bis jetzt absolvierten Pflichtspielen zum 
Einsatz und erzielte zwei Tore und drei Vorlagen. Für 
den FSV absolvierte Kelati 48 Spiele in der Regionalliga 
Südwest, und belohnte sich mit zwei Toren und acht 
Vorlagen. Auch die TSG trifft auf bekannte Gesichter 
am Bornheimer Hang. So spielten letzte Saison Amid 
Khan Agha und Jihad Boutakhrit noch für die Kraich-
gauer. Khan Agha trug von 2016 bis 2022 das Trikot 
der TSG und durchlief diverse U-Mannschaften. Für die 
TSG bestritt der Mittelfeldspieler 103 Pflichtspiele in 
der U17, U19 und der U23. Darunter auch zwei Spiele in 
der UEFA Youth League. Hierbei gelangen Khan Agha 
19 Tore und acht Torvorlagen. Boutakhrit war eine Sai-
son im Kraichgau aktiv. Im Sommer 2021 wechselte der 
Angreifer vom Regionalliga Südwest Absteiger Bayern 
Alzenau zur TSG. Bei der TSG kam Boutakhrit auf 36 
Spiele und je zwei Tore und zwei Vorlagen.

EINblick

TSG Hoffenheim II

Gegründet:

1899

Vereinsfarben:

Blau-Weiss

Internet:

Www.tsg-hoffenheim.de

https://www.tsg-hoffenheim.de
https://www.tsg-hoffenheim.de


ACTIVE SOURCING

HR OUTSOURCING

DIRECT SEARCH EINZEL COACHING

BEWERBUNGSMAPPE

GRUPPENCOACHING

MENSCH & UNTERNEHMEN
IM EINLKANG

Dietrich
Personal

Consulting

Kontakt
Dietrich Personal Consulting
Hessenring 7 | 61184 Karben
Tel.: 06039-9340860
Mobil: 0152-21024275

Web: dietrich-personal-consulting.biz
E-Mail: kontakt@dietrich-personal-consulting.biz

Ihr zuverlässiger Partner für Personalberatung, HR Outsourcing
und Karrierecoaching
Wir helfen Ihnen dabei, Ihre Anliegen umzusetzen.

DENN KARRIERE IST KEIN ZUFALL!
Wir bieten Ihnen eine zuverlässige und diskrete Beratung in sämtlichen recruitingspezifischen Fragen Ihres
Unternehmens. Um Ihnen den perfekten Service zu garantieren, stehen wir Ihnen jeder Zeit zur Verfügung.

Unsere Leistungen im Überblick

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
REDUZIEREN SIE IHRE "TIME TO HIRE" UM 50%!

https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
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EINblick

CHEF-TRAINER VINCENT WAGNER
CO-TRAINER AYTAC SULU

TORWART-TRAINER ALEXANDER STOLZ
ATHLETIK-TRAINER JOHANNES ENGERT
PHYSIOTHERAPEUT JONAS MENGES

BETREUER ARNO SCHNEIDER
TEAM-MANAGER THOMAS GOMMINGINGER

TOR IAN WERNER
DOMINIK DRABAND
TIM BÖFFABW

EHR

BAGRIEL HAIDER
HUBERT MBUYI-MUAMBA
NOAH KÖNIG
ALEKSEI CARNIER
MAX GESCHWILL
FLORIAN BÄHR
FELIX HAGMANN
MILAN PETZROVIC
SÖREN DIECKMANN
JOSHUA QUARSHIE
JUSTIN CHEMITTELFELD

LUKA HYRYLÄINEN
BAMBASE CONTE
MATHIEU KAMBALA
VALENTIN LÄSSIG
ANDU YOBEL KELATI
CAN KARATAS
FREDERIK SCHMAHL
LUKA DURIC
UMUT TOHUMCU
ILAY ELMKIESSTURM
QUINCY BUTLER
NICK PROSCHWITZ
NICK BREITENBÜCHER
MINGI KANG
ABDUL FESENMEYER

M
annschaftskader

TSG Hoffenheim
 II

St
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he
im

 II

https://www.vfb.de/de/1893/junge-wilde/u21/kader/saisonen/2021-2022/kader/
https://sv07elversberg.de/profis/team-profis/kader/


Wenn schon jetzt im September die ersten

LEBKUCHEN 
in den Supermärkten angeboten werden...
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...wollen wir darauf hinweisen, dass Sie Ihre

WEIHNACHTSFEIER
auch gerne in der 

ausrichten können!
Für weitere Informationen hier klicken! 

https://www.psdbank-arena.de/
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AUSbliCK
Rot-Weiss Koblenz
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Ausblick

Spiele gegen Rot-Weiß Koblenz haben es für den FSV 
Frankfurt in sich: Fünfmal traf der FSV bislang auf die 
Koblenzer. Die Ausbeute aus diesen Begegnungen ist 
überschaubar: Noch nie konnten die Bornheimer gegen 
die Elf vom Deutschen Eck gewinnen. Lediglich zwei 
Punkte aus zwei Unentschieden konnte der FSV Frank-
furt für sich verbuchen, diesen stehen drei Niederlagen 
gegenüber. Das soll sich am Samstagnachmittag än-
dern, wenn die Schwarz-Blauen im Stadion Oberwerth 
auf den momentan Tabellenletzten der Regionalliga 
Südwest treffen. Zudem konnte 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Oliver Reck bislang nur einen 
Sieg in dieser Saison verbuchen. 
Am vergangenen Spieltag unter-
lag Koblenz der TSG Hoffenheim 
II, dem heutigen Gegner des FSV, 
mit 1:3. Somit warten die Kob-
lenzer seit acht Spielen auf ih-
ren zweiten Sieg. Dabei scheint 
die Defensive das Sorgenkind 
zu sein, denn 22 Gegentreffer 
mussten die Koblenzer bislang 
hinnehmen. Nur Walldorf hat mit 
29 Gegentoren mehr Treffer zu-

gelassen. Dabei haben die Koblenzer zu Saisonbeginn, 
ähnlich wie der FSV Frankfurt, einen Umbruch im Kader 
zu verzeichnen. 20 Abgängen stehen 18 Neuverpflich-
tungen gegenüber. Vom Zweitligisten SV Darmstadt 
98 kam Mittelfeldspieler John Peter Sesay, von Erzge-
birge Aue Keeper Tim Kips ans Deutsche Eck, zudem 
verpflichteten die Koblenzer mit Fabian Rüth (Rot-Weiß 
Essen), Marius Köhl (1.FC Saarbrücken) und Emma-
nuel Kouadio (SV Waldhof Mannheim) noch Spieler 
mit Drittliga-Erfahrung. Umso verwunderlicher, dass 

die Koblenzer tief unten in der 
Tabelle stehen. „Wir werden es 
nur schaffen“, geht Cheftrainer 
Oliver Reck den Kampf gegen 
den Abstieg an, „wenn wir uns 
als Mannschaft präsentieren 
und einig bleiben.“ Dass der FC 
Rot-Weiß Koblenz am Samstag 
gegen Frankfurt das Ruder im 
Abstiegskampf herumreißen 
wird, ist fraglich, die letzten sie-
ben Partien gingen allesamt ver-
loren, so auch die Spiele gegen 
die unmittelbaren Tabellennach-
barn Trier und Worms. 

NACH DEM HEIMSPIEL AM HEUTIGEN SAMSTAG GEGEN DIE U23 DER HOF-
FENHEIM GEHT ES FÜR DEN FSV FRANKFURT AM KOMMENDEN WOCHEN-
ENDE NACH RHEINLAND-PFALZ. DER FC ROT-WEISS KOBLENZ IST DER 
NÄCHSTE AUSWÄRTSGEGNER DER BORNHEIMER, DIE BISLANG NOCH 
NIE GEGEN DIE ROT-WEISSEN GEWINNEN KONNTEN. GEGEN DIE ELF VOM 
DEUTSCHEN ECK MÖCHTEN DIE JUNGS VON TRAINER TIM GÖRNER DEN 
ALLERERSTEN DREIER HOLEN

Oliver Reck ist seit dieser Saison Cheftrainer der Elf 
vom Deutschen Eck
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Ausblick

FC Rot-Weiss Koblenz

Gegründet:

1947
(als TuS Rot-Weiß Koblenz)

Ausgegliedert:

2021
(als FC Rot-Weiß Koblenz)

Vereinsfarben:

Rot-Weiss

Internet:

Www.fcrotweisskoblenz.de

Stadion:

Stadion Oberwerth
Jupp-Gauchel-Straße 10-12

56075 Koblenz

Gegründet wurde der Koblenzer Verein am 14. Juni 
1947 als Turn- und Sportfreunde Rot-Weiß Koblenz. 
Die Leichtathletik-Abteilungen brachte in den 40er und 
50er Jahre des letzten Jahrhunderts zahlreiche deut-
sche Meister hervor. Neben Leichtathletik beherbergt 
der Verein noch 15 weitere Sportarten, unter anderem 
eine Box-, Badminton-, Volleyball und Hockey-Abtei-
lung, um nur einige zu nennen. 

AUSGEGLIEDERTE FUSSBALLABTEILUNG
Wie bei vielen anderen Vereine auch, gab es mit der 
Ausgliederung der Fußballabteilung bei dem Koblen-
zer Verein einen Umbruch in Sachen Fußball: Aus dem 
„Fußballverein“ TuS RW Koblenz wurde der FC RW Ko-
blenz. Für den Vereinsvorsitzenden der TuS, Harald 
Annemeier, war die Ausgliederung der folgerichtige 
Schritt, denn die finanziellen Dimensionen, die der 
Spielbetrieb in der vierthöchsten deutschen Spielklas-
se, der Regionalliga Südwest, mit sich bringt, sind für 
einen breitensportlich aufgestellten Mehrspartenver-
ein wie die TuS Rot-Weiß Koblenz nur sehr schwer zu 
realisieren. So legt die Tus ihr Hauptaugenmerk auf 
den Breitensport, der FC Rot-Weiß Koblenz konzent-
riert sich voll und ganz auf seine Kernkompetenz, das 
Fußballspielen - und am kommenden Samstag auf die 
Partie gegen den FSV Frankfurt.

https://www.fcrotweisskoblenz.de/
https://www.fcrotweisskoblenz.de/


Vielsinn GmbH • Hanauer Landstraße 48a • 60314 Frankfurt a.M. • an@vielsinn.de • www.vielsinn.de

Vielsinn –  die frankfurter Agentur für  
unmögliche Geschichten

Vielsinn gibt Ihrer Geschichte Ihre Visualität – emotional, identitätsstiftend und mit ganz viel 
Liebe zum Design. Direkt aus der Praxis verbinden wir neue Strategien mit erfolgreichen Erfah-
rungen. Wir denken Out-of-the-box, über Themenbereiche hinweg. Wir sorgen dafür, dass Ihre 
Botschaft Ihre Zielgruppe erreicht – egal über welchen Kanal.

Schildern Sie uns Ihr Projekt bei einer Online-Tasse-Kaffee und wir formulieren Ihnen einen 
unverbindlichen Lösungsvorschlag.

Rufen Sie uns gerne an unter: 069/21 99 54 38

BRAND  
STRATEGY

CORPORATE  
DESIGN

UMSETZUNG VIELSINN  
GMBH

069/300 702 80069/300 702 80

https://www.vielsinn.de/
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RückbliCK I
WOrmatia Worms
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Rückblick I

Vier Jahre ist es her, dass die Wormatia aus Worms 
in der Regionalliga beheimatet war.  In der Saison 
2018/2019 mussten die Wormser den bitteren Gang 
in die Oberliga RheinlandPfalz/Saar antreten.  Mit dem 
Gewinn der Maisterschaft in der Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar standen die Wormser als Aufsteiger in die 
Regionalliga Südwest fest, so kam es nach langer Zeit 
wieder zu einem Aufeinandertreffen der Wormatia und 
des FSV Frankfurt.

Die Gastgeber starteten besser ins Spiel und hatten von 
Beginn an mehr Spielanteile. Omer Hanin hatte viel zu 
tun und musste einige gefährliche Situationen für den 
FSV entschärfen, so beispielsweise den ersten Schuss 
in von Nils Fischer, gespielt waren gerade einmal drei 
Minuten. Zwei Minuten später ging der ehemalige 
Bornheimer Jannik Sommer im Sechzehner des FSV 
zu Boden, der Strafstoß blieb den Wormsern allerdings 
verwehrt. Auch der Abschluss aus der Distanz von Jan-
nik Marx in der elften Minute verfehlte sein Ziel. Der 
FSV Frankfurt versuchte, das Spielgeschehen an sich 
zu reißen, fand aber bis dahin keine Mittel. Die beiden 
aussichtsreichen Chancen, zwei Freistöße aus dem 
Halbfeld gingen weit am Kasten des Wormser Schluss-
manns Cymer vorbei. Das Bornheimer Offensiv-Spiel 
wusste die Wormser Defensive geschickt zu unterbin-

den. Über weite Strecken fand das Spiel nur im Mittel-
feld statt, Torchancen waren spärlich gesät, in der 32. 
Minute allerdings hatte der FSV Glück: Omer Hanin ver-
schätzte sich bei einer Hereingabe Fischer auf Melvyn 
Lorenzen, doch davon überrascht, noch an den Ball zu 
kommen, traf Lorenzen den leeren Kasten nicht.

SIEGTOR IN HALBZEIT ZWEI
Auch in der zweiten Halbzeit änderte sich das Bild 
nicht: Auch wenn der FSV besser in die zweite Hälfte 
startete, das Spiel fand weiterhin hauptsächlich im Mit-
telfeld statt. Der Spielentscheidende Treffer resultierte 
dann aus einem FSV-Eckball: Der Wormatia Torhüter 
Cymen leitete mit einem weiten Abwurf den Konter ein, 
nach einer mustergültigen Vorarbeit und der scharfen 
Flanke von Lorenzen schloss Shehada mit Hilfe des 
Innenpfostens zum 0:1 aus FSV Sicht ab.  Aber auch 
die Gastgeber hatten Glück. Erst brachte Cymer Jihad 
Boutakhrit im Strafraum zu Fall, der Elfmeterpfiff von 
Schiedsrichter Schöller blieb aus. Kurz darauf lag der 
Ball dann doch im Tor der Wormser, doch zählte der 
Treffer nicht, weil der Ball zuvor im Toraus war. In den 
letzten Spielminuten passierte nicht mehr viel, es ent-
standen keine gefährliche Situation mehr. Somit ent-
schied die Wormatia eine mittelmäßige Partie letztend-
lich für sich.

NACH DEM SPIEL GEGEN DEN SV EINTRACHT TRIER TRAF DER FSV FRANK-
FURT EINE WOCHE SPÄTER AUF DEN NÄCHSTEN AUFSTEIGER, DEN VFR 
WORMATIA WORMS. IN WORMS HATTE DER FSV LANGE SCHWIERIG-
KEITEN, INS SPIEL ZU KOMMEN UND MUSSTE NACH EINER SERIE VON 
VIER SPIELEN OHNE NIEDERLAGE DIE HEIMREISE NACH BORNHEIM OHNE 
PUNKTE ANTRETEN. 
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Marcos (40‘) Mairose (70‘)- Weissmann (61‘)

VfR Wormatia Worms:
Cymer, Mvoto Owono, Grimmer, Fischer (91´ Arcanjo Köhler), Oliveira Damaceno, Marx, 

Lorenzen, Sommer (63´ Shehada), Ferjani, Torres Farias (63´ Loechelt), Gözütok

FSV Frankfurt:
Hanin, Reutter (80´Spence), Weissmann, Knothe, Khan Agha (58´ Messina), Azaouagh, Peters 

(58´ Boutakhrit), Costa de Figueiredo (45´Sannomiya), Müller (58´ Ünlücifci), Hirst, Awassi

Schiedsrichter:
Vincent Schöller

Kadir Yagci, Tobias Endriß

Tore:
1:0 Shehada (77‘)

Gelbe Karten: 
Müller (47´), Messina (72´), Sannomiya (80´)/ Oliveira Damaceno (80´), Mehring (80´), 

Fischer (85´)

Zuschauer: 
926

Rückblick I

Das Spiel noch nicht gesehen?
schwarzblauTV präsentiert die Spiele des FSV Frankfurt

als Re-Live oder die Höhepunkte im Zusammenschnitt!
Hier klicken

https://www.youtube.com/channel/UCYDC0femaKY63zzW_f_CxUQ


Mehr Infos in
unserem Videoclip

NUTZEN SIE UNSERE
PARTNERSCHAFT
BEIM FSV
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihr Allianz Partner für Sie da.
Wir beraten Sie umfassend und ausführlich.
Online, telefonisch oder persönlich, gerne auch in
Loge Nr. 9!

Achenbach & Radermacher OHG
Generalvertretung der Allianz
Leonhardstr. 26
61169 Friedberg
achenbach.radermacher@allianz.de
www.achenbach-radermacher-allianz.de
Telefon 0 60 31.16 28 0
Fax 0 60 31.16 28 20

https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
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Partner & Sponsoren

D E L I C A D O RD E L I C A D O R
P a r t y s e r v i c e  u n d  C a t e r i n g

65552 Limburg-
Eschhofen 

Bahnhofstr. 26

Tel.:06431/72220

Ihr regionaler Lieferant für
Frisch - Fleisch u. Wurst,

Convenience &
Konserven

www.fleischwarenbetrieb-litzinger.deSpezialitäten aus dem Hess
en

lan
d

Pa
ul

 Li
tzin

ger Paul
Litzinger
Fleischwarenbetrieb

Team-PArtner

Michael Görner

Apothekerin Anna Lehmann
Westpreußenstrasse 14
60388 Frankfurt/Bergen-Enkheim

www.apotheke-lehmann.de
Frankfurt

Logen-PArtner

https://greiner-recycling.de/
https://www.adticket.de/
https://frankfurter-baeder.de/
https://www.esb-gmbh.net/
https://kaelteclubs.de/clubs/frankfurt
https://www.baeckerei-huck.de/
https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
https://www.vielsinn.de/
https://www.mainlicht-werbetechnik.de/
https://www.mainlicht-werbetechnik.de/
https://plasmavita.de/
https://plasmavita.de/
https://col-baudekoration.de/
https://col-baudekoration.de/
https://tee-fee.de/
https://tee-fee.de/
https://www.wecon-netzwerk.de/frankfurt/
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.mueller-riedstadt.de/
http://www.delicador.de/
https://www.ibhotel-frankfurt.de/
https://kelterei-heil.de/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.fleischwarenbetrieb-litzinger.de/
https://www.rainbow-international.de/
https://www.psdbank-ht.de/produkte.html
https://www.hyundai-euler.de/
https://primetime-fitness.de/
https://pfungstaedter.de/
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.adticket.de/
https://www.giga.green/
https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
https://glaszentrum-denzel.de/
https://www.ibhotel-frankfurt.de/
https://www.vaillant.de/heizung/
https://stbstein.de/
https://www.adticket.de/
https://www.renika.de/
https://reficio.de/
https://www.apotheke-lehmann.de/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.winebank.de/clubs/frankfurt
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.getraenke-kreiner.de/
https://www.kist.de/
https://col-baudekoration.de/
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://www.athlyzer.com/
http://dpb-gmbh.de/
https://www.sporeg.de/
https://catchandkeep.de/
http://www.taseko.de/
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RückbliCK II
TSV Höchst
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Rückblick

Für den TSV Höchst und seine Anhänger war es das Spiel 
des Jahres: Im Achtelfinale des Bitburger-Hessenpokals 
trafen die Odenwälder auf den FSV Frankfurt. Das Flut-
lichtspiel am Mittwochabend entwickelte sich zu einem 
zumindest spannenden Pokalfight. Es war der zu erwar-
tende Spielverlauf in der ersten Halbzeit: Der FSV Frank-
furt beherrschte als klarer Favorit das Spielgeschehen, 
der TSV Höchst bemühte sich, in der Defensive kompakt 
zu stehen, wenig Chancen zuzulassen und beschränkte 
sich in der Offensive aufs Kontern. Über die gesamte 
Spielzeit erspielten sich die Bornheimer eine Vielzahl an 
Torchancen. Doch ein Tor sollte zunächst nicht fallen. 
Entweder scheiterte der FSV am hervorragend haltenden 
TSV Keeper Moritz Weipert, am holperigen Naturrasen 
oder an einem Höchster Abwehrbein. Doch auch die Gast-
geber kamen mit langen Bällen das ein oder andere Mal 
gefährlich vor das Tor von Henry Bremer, der im Pokal 
den Vorzug vor Omer Hanin bekam, doch dem Höchster 
Top-Torjäger Rico Blecher gelang es nicht, den Ball im 
Bornheimer Tor zu versenken.

Das erste Tor des Abends sollte in der 21. Minute fallen. 
Nach einem Ausrutscher von Benjamin Kredel in der De-
fensive des TSV Höchst marschierte FSV-Toptorschütze 
Cas Peters alleine auf den Höchster Schlussmann Wei-
pert zu und vollende eiskalt zum verdienten 1:0. Trotz 
allem spielten die Gastgeber munter mit und hielten die 

Defensive der Schwarz-Blauen immer wieder auf Trapp. 
Doch Tore fielen keine mehr in der ersten Halbzeit, somit 
ging es mit der verdienten, wenn auch knappen 1:0 Füh-
rung für den FSV in die Pause.

In der zweiten Halbzeit dann wieder das gewohnte Bild: 
Der FSV war spielbestimmend, hatte eine Vielzahl an 
Chancen, doch zählbares sprang dabei nicht heraus. Der 
FSV scheiterte entweder am Höchster Keeper Weipert, 
am Aluminium oder der eigenen Schussungenauigkeit. 
Zumindest bis zur 52. Minute, denn da bediente der agi-
le Sho Sannomiya den mitgelaufenen Onur Ünlücifci im 
Strafraum, der mit einem satten Abschluss Weipert im Tor 
der Höchster keine Chance ließ. Wer nun dachte, dass die 
Gastgeber sich Ihrem Schicksal ergaben, täuschte sich. 
Zehn Minuten nach dem 0:2 erzielte Rico Blecher den 1:2 
Anschlusstreffer. Jetzt machten die 1.400 Zuschauer aus 
dem Höchster Sportplatz einen kleinen Hexenkessel und 
sorgten so in den letzten 15 Minutenfür eine grandiose 
Stimmung aus Sicht der Odenwälder. Jeder Ballgewinn, 
jeder gewonnene Zweikampf wurden von den Zuschau-
ern frenetisch bejubelt. Der TSV suchte nun sein Glück in 
der Offensive und warf alles nach vorne, der FSV konzen-
trierte sich auf die Defensive. Der Ausgleich sollte aber 
nicht mehr fallen. Dem TSV Höchst gilt es für eine starke 
Leistung zu gratulieren, generell war es ein feiner Fußball-
abend in Höchst mit tollen Gastgebern!

AM VERGANGENEN MITTWOCHABEND TRAF DER FSV FRANKFURT IM 
ACHTELFINALE DES BITBURGER-HESSENPOKALS AUF DEN TSV HÖCHST. 
VOR 1.400 ZUSCHAUERN ENTWICKELTE SICH EINE BIS ZUM ENDE VON 
SPANNUNG GEPRÄGTE PARTIE. DURCH DIE TORE VON CAS PETERS UND 
ONUR ÜNLÜCIFCI ZOGEN DIE BORNHEIMER IN DIE NÄCHSTE RUNDE DES 
HESSENPOKALS EIN.
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Marcos (40‘) Mairose (70‘)- Weissmann (61‘)

Rückblick

TSV Höchst:
Weipert, Babayigit, Tschepke (Becker, 60‘), Kredel (Knierim, 83‘), Remmers (Schnellbacher, 

69‘), Simoes, Specht, Eisenhauer (Schwarz, 83‘), Seiler, Blecher, Geissle)

FSV Frankfurt:
Bremer, Weißmann, Knothe, del Vecchio (Müller, 74‘), Peters (Park, 63‘), Hupfauf, Costa (Bou-

takhrit, 74‘), Messina (Khan Agha, 86), Sannomiya (Kuhinja, 63‘), Ünlücifci, Spence

Schiedsrichter:
Daniel Kamnitzer

Kadirhan Eren, Yannick Mondani

Tore:
0:1 Peters (21‘) / 0:2 Ünlücifci (52‘), 1:2 Blecher (67‘)

Gelbe Karten: 
tba.

Zuschauer: 
1400

Das Spiel noch nicht gesehen?
schwarzblauTV präsentiert die Spiele des FSV Frankfurt

als Re-Live oder die Höhepunkte im Zusammenschnitt!
Hier klicken

https://www.youtube.com/channel/UCYDC0femaKY63zzW_f_CxUQ


Clever geht schneller
dank deiner

Vorteilskarte oder

Junior-Bäder-Karte

Infos unter frankfurter-baeder.de

https://frankfurter-baeder.de/
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Die aktuellen spieltage

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
15.10.2022 14:00 SSV Ulm 1846 Fussball KSV Hessen Kassel 3:0

FC-Astoria Walldorf SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 3:3
VfR Wormatia Worms FSV Frankfurt 1:0

SV Eintracht trier SGV Freiberg Fussball 1:1
1.FSV Mainz 05 II TSG Balingen Fussball 2:2

TSV Steinbach Haiger FC 08 Homburg 3:1
16.10.2022 14:00 VfB Stuttgart II Kickers Offenbach 0:2

TSG Hoffenheim II FC Rot-Weiss Koblenz 3:1
Bahlinger SC VfR Aalen 2:112

. S
pi

elt
ag

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
21.10.2022 19:00 Kickers Offenbach SSV Ulm 1846 Fussball

FC 08 Homburg 1.FSV Mainz 05 II
TSG Balingen Fussball Bahlinger SC

22.10.2022 14:00 SG BArochstadt Fulda-Lehnerz FC Rot-Weiss Koblenz
FSV Frankfurt TSG Hoffenheim II

FC-Astoria Walldorf VfB Stuttgart II
KSV Hessen Kassel TSV Steinbach Haiger

VfR Aalen SV Eintracht Trier
SGV Freiberg Fussball VfR Wormatia Worms13

. S
pi

elt
ag

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
28.10.2022 19:00 TSG Hoffenheim II SGV Freiberg Fussball

VfR Wormatia Worms Vfr Aalen
29.10.2022 14:00 SSV Ulm 1846 Fussball FC-Astoria Walldorf

FC Rot-Weiss Koblenz FSV Frankfurt
SV Eintracht Trier TSG Balingen

Bahlinger SC FC 08 Homburg
TSV Steinbach Haiger Kickers Offenbach

30.10.2022 14:00 VfB Stuttgart II SG Barockstadt Fulda-Lehnerz
1.FSV Mainz 05 II KSV Hessen Kassel14

. S
pi

elt
ag



https://www.mueller-riedstadt.de
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Tabelle Regionalliga Südwest
Platz Verein Spiele G U V Tore Diff. Pkt.

1. SSV Ulm 1846 Fussball 13 9 3 1 26 : 9 17 30

2. TSV Steinbach-Haiger 12 8 1 3 28 : 13 15 25

3. 1.FSV Mainz 05 II 13 8 1 4 26 : 17 9 25

4. Kickers Offenbach 13 7 3 3 25 : 13 12 24

5. FC 08 Homburg 13 7 1 5 27 : 19 8 22

6. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 12 5 5 2 21 : 14 7 20

7. TSG Balingen Fussball 13 5 5 3 20 : 16 4 20

8. Bahlinger SC 13 6 0 7 15 : 23 -8 18

9. VfB Stuttgart II 12 4 5 3 18 : 17 1 17

10. TSG Hoffenheim II 11 5 2 4 22 : 22 0 17

11. FSV FRANKFURT 12 5 2 5 17 : 20 -3 17

12. SG Freiberg Fussball 12 3 4 5 14 : 18 -4 13

13. VfR Wormatia Worms 12 4 1 7 11 : 18 -7 13

14. SV Eintracht Trier 11 3 3 5 12 : 15 -3 12

15. VfR Aalen 12 3 2 7 15 : 22 -7 11

16. FC-Astoria Walldorf 11 2 3 6 15 : 29 -14 9

17. KSV Hessen Kassel 12 1 3 8 8 : 22 -14 6

18. FC Rot-Weiss Koblenz 11 1 2 8 9 : 22 -13 5

Die aktuelle Tabelle
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Der schwarzblauTV Live-Stream
wird präsentiert von:

https://www.leagues.football/fsv
https://www.getraenke-kreiner.de/
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Tor 1 Omer HAnin
31 Henry Bremer
32 Sebastian SchreiberAbw

ehr

2 Manuel Reutter
4 Tim Weissmann
5 Noel Knothe
14 Lukas Hupfauf
15 Miguel Costa de Figueiredo
23 Robin Williams
26 Noah AwassiMITTELFELD
6 Amid Khan Agha
7 Ahmed azaouagh
8 Gorgio Del Vecchio
11 Jihad Boutakhrit
17 Leon Müller
19 Fabian Messina
20 Sho Sannomiya
22 MAtteo Costa
33 Onur Ünlücifci

Mannschaftskader FSV Frankfurt
Mannschaftskader

https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
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Angriff

9 Emir Kuhinja
10 Cas Peters
18 Jake HIrst
29 Louis Evis
38 Kyle Spence

Trainer & BEtreuer FSV Frankfurt

Chef-Trainer Tim Görner
Co-Trainer Nils Schick

Torwart-Trainer Christoph Gerigk
Physiotherapeut Bastian Hintz

MAnnschaftsarzt Dr. FRank Fleischmann
MAnnschaftsarzt Dr. Joachim Eggert

Team-MAnager Michael Zindel
Sportlicher Leiter Thomas Brendel

Mannschaftskader

https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
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GmbH

PARTNER FFH-FUSSBALLSCHULE

S A N I T Ä T S H A U S

ORTHOPÄDIE-TECHNIK

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

PARTNER NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

Hans-Joachim Otto

VERPACKUNGSMASCHINEN GMBH
www.sbsorma.de

BUSINESS-PARTNER

Partner & Sponsoren

Peter Paul Thoma
Ingenieur- & Sachverständigenbüro
Energieberatung
www.ppt-energieberatung.de

https://www.actusgmbh.de/
https://www.psdbank-ht.de/produkte.html
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://www.blackforest-still.de/
https://greiner-recycling.de/
https://catchandkeep.de/
https://sanitaetshaus-foerster.de/
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.kager.de/de/
https://www.helvetia.com/de/web/de/privatkunden.html
https://www.athlyzer.com/
https://greiner-recycling.de/
https://www.fis.edu/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.kager.de/de/
https://gazette.de/
https://fsv-frankfurt.de/Business/Partner
https://www.sparkassenversicherung.de/content/aussendienst/p/peter_pitthan/https://www.sparkassenversicherung.de/content/aussendienst/p/peter_pitthan/
https://www.sbsorma.de/
https://guh-innenausbau.de/
https://aga-cleaning.de/
https://ppt-energieberatung.de/
https://www.malerbetrieb-horn.de/
https://juergen-kreuz.de/
https://www.kv-entsorgung.de/
https://www.fis.edu/
https://www.zaun-centrum.de/
https://www.zaun-centrum.de/
https://col-baudekoration.de/
https://www.mueller-riedstadt.de/
https://www.ffh.de/index.html
https://www.beltona.com/
https://sensomotorikzentrum-frankfurt.de/
https://tee-fee.de/
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.xenofit.de/

